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»Ein-ländischeg. 
Inventar-. 

Birkbol-.. Die Feier der 
goldenen Hochzeit beainaen oek Ren 
tenempsänaer Wilhelm Frei-mirs nnd 
dessen Ehesran Wiibetrnine aeborene 
Liste. Vom Kaiser wurde dein Zubel 
Paar das Gnadengeschent gewährt, 
das ihnen Pfarrer Schmiedeberg 
überreichte Frei-start stand vom 

Jahre Meist bis zum Herbst des Jah 
res 1902 ununterbrochen im Dienste 
des Maioratsbesitzers von Laugen- 
Steinteller biersetbst und bat sich 
während dieser Zeit ais fleißiger nnd 
tiichtiger Arbeiter erwiesen- 

D r o s s e n. Die beiden Pserde 
des sritizeren Bauerngutebesiners 
Schindier aus Stenzia gingen durch, 
Ivarsen den Wagen inn, so disk die 
Fnsassen herausaeschlendert wurden. 
Die Frau Baueegutdbesitzer Zchindler 
erlitt einen doppelten Bruch des tin 
ten Arme-, sowie eine erhebliche Ver- 
leßung an der Stirn, 

L ii b b e n. Hier vernngiiickte 
der Rolltutscher Ostoair indem er aus 
der Biederidorser Chausiee in der 
Nähe des Ostbahnhoss zwischen zwei 
Rollwaaen gerieth, Hierbei zog sich 
der Bemuerniwertye einen Becken 
brach und Abschüe ungen eines Ober- 
sit-Miete zu: außerdem erlitt er aus 
drei Kopfwnnden starte Blutverluste. 

L uckau. Dem Psarrer Loui- 
Sauvage zu Weiter-does im Kreise 
Luckau ist rer Rotbe Adler-reden vier- 
terMasse, dem Zvllassistenten a. D- 

Auizust Herzog zu Fürstennratde der 
tön aliche Kronen-reden vierter Masse 
verlieben worden 

Mohrin. Bei dem fah-Deren 
Gewitter, das über unfere Gegend 
« , fchlug der Vlih in die Wind 
en hle des Mühlenhefitzere Brenz. 
In fabelhaft lurzer Zeit fah der Et- 
genthitmer, der ftch die erft ins. Dezem- 
ber erworbene Mühle ut ausgebaut 

satte, in Schutt und äriimtnec zus- 
amcnenitiirien 
Frankfurt Oherarzt Dr- 

Liefz in Frankfurt a,O.-, hieher in 
der Schujtruppe für Siidweftafrila, 
tft der lonial man-starben vierter 
Masse mit Schwertern verliehen 
worden. 

Dein Eifenbahnvorfchlolfer Julius 
Kleina, dem Eifenbahnvortlempner 
Adolf Reiche, dem Eifenbahnhohrer 
Wilhelm Walther, den Eifenhahn- 
drehern August Allein und August 
Urianlotviln, den lsilenbahnarheitern 
Paul Bloß und her-traun Schiebeh 
fätntntlich zu Frankfurt a. O» ift das 
Allgemeine lfhrenzeichen verliehen 
worden. 

Indus III-Osts- 
Königöbera. Da vie nett- 

Nunftaladernie in Rath-hat erbaut 
werden soll und die Alt-ficht besteht- 
die Straßen in diefer Gegenr- nach 
hervorragenden Maler-n und Bild-- 
fu«-»- m benennen, hat der Verbin- 
dungstveg an der Flurarenze ron 

AmalienamRathohof die Bezeichnung 
,.Diirrer-Strafze« erhalten. — Un- 
länalt wurde die Leiche eines Mannes 
von 20 bis26 Jahren im « regel an 

der hohen Brücke aufge chtvemmt. 
Bei der Leiche die etwa 5 biskz Mo- 
nate im Wasser geleqen haben kann, 
wurde ein Notizbuch tntt dem Namen 
Kurt Lozewili gefunden. Die Eltern 
des Todten fallen in Glbing wohnen, 
too der Vater Kaufmann ist. 

Allenftein. Die sliährige 
Lehrerstvittwe Katharina Dembglt 
wurde in ihrer Wohnung ermordet 
aufgefunden Die Ertnordete be- 
wohnte ein ihr gehätigeo hat-i allein. 
Es handelt sich um einen Raub-nord. 
Schranke und Behältnisse waren 

durchwühlt Von dent Moroer fehlt 
jede Spur, 

Inst-s schenke-. 
Da nzia. Organist Otto 

Krieschen von der Bartholomä- 
Mrche feierte sein Wiähriaeo Amt-—- 
udiläum.. Aus diesem Anlaß stiftete 
leni die Gemeinde ein tostbaees Har- 

iiioniuiii. 
C hr i st b u r n. Auf dein Gute 

Dumeraii brannten Stall und ! scheune mit vollem Inhalt nieder- 
Dss Wohnt-ans tonnte gerettet siier 
den. Leider ist auch due schöne lebende 
cInventar ziiin kitijseteii Ibeit iier » 

bei-mit ; 
ts ! tii ii g Die st«iiiiilitntiiiisi l 

arbeiten schreiten iitsth riiiiisiirtös 
Kur Zeit sind riiiid Print silttieitee beti 
Zieien Arbeiten vetchcistiat 

Inst-e fester-. 
Si te i t i n. Den weit Etteii 

Ratki Johann doeviieh Mitntieo der 
ttttiint tstseiivitiiidtkettioii tue-seist 
ttt dei teiiigt Kronen-»den viekiei 
Ratte vertietieii wide-i 

set it t t a iii. sen der sinnt sei 

teiiiii Gehe Ttttitiuei teieiie bei 

edtottei Denn Metsidiiiei teiii .««:'. 
ist-met ttitietteiiiitiitiiiiiii 

B tiii ,i.i t ten diei tiei ti.i 
NO ächreibeiriietttek Stets-sichs Wie 
iuti Nie Fett bei notdeiiett Domeeit 

dieieiiiiiitde Dis viei 

mein-te !v.tiiei.tieii :«ee iiiitiiiiiikeie 
O Zitiiits ettttt biiHi iteitieiiiiiiiii 
herein-te Atieteyiiissieis Zut- e- is.i·d 

Nu it tiistttntkt 

Inst-e Ists-. 
G ! o .tt Ts et t Hin ii is z 

Ittet »in ts« si- ’iii.« - I- Mk 

willst-se Linn-« titsciuiHH 

Dei .:«:i us Eis-ie- i t- im e Eis-- 

time-it- s·i- tt : titeitii .i · »-» 

DJT I.ti’z UJUEIOH UT Missi- 

..I. iiI. iei ssi k( wis- 

äckiitti «·«·) «- «- 922 seither Ue 
s 

Ikssjr der Wohnnnq Weitphale durch 
den Zchtniedezneiiter Mal-se gemalt- 
sum öffnen. Den Eintretenden bot 
sich ein grausiaer Anblick bar: an der 
Iliiittlinte bina W. als Leiche: er 

hatte sich erhängt 
Fa bia n o w n. Das 2i7jlniz1e 

Hörnchen ve- Wirthes Ludwig Po- 
ttzioth in Vlewict spielte in der 
Nähe eines unweit der etterlickten 
Wohnuan beleaenen Ieiches, wo seine 
älteren Brüder die Gänse hüteten- 
Als die Brüder sich einen Augenblick 
entfernten, gerieth der Kleine in den 
Teich und ertrant. 

Inst-e Uterus-seitens- 
A l t o n -.1. Ein schrecklicher An- 

blick bot lich oem reisenwntyublituin 
ans dem Hauptbotsnhose, als der Fug 
von Mel eingeht-sen war. Aus in 

Bannsteia laq ein Mann in seinem 
Blute. Die Gediirnse waren iinn Tut 
dein Leibe berausgeauollen Man 
tnutbniaszte ein Verbrechen und sandte 
schnell zu einein Arzt sowie ur Peli- 
zei. Die Erntittelunezen ha en erge- 
ben, das ver Unglückl che, ein Schuh- 
macher Hart-ea, »in Kiel eine schwere 
Operation durchgemacht hat. Er war 
dann nach Altona gefahren uno bei 
der Antunst in Altona zu Boden ge- 
stürzt. Dabei tratte sich die konnt ver- 
narbte Wunde ain Unterleib wieder 
geössnet. herbea wurde schleunigst 
nach dein Krankenhause gebracht, wo 
er bossnangsloi darniederlieat 

Friedrichstadt Der lite- 
sige Schlachtereneister Eniannel Wolss 
ist aus der Nil-Ieise von Dichtun- 
schen Nachts on der Eidersiihre er- 

truntern « « —- «-«. 

W l u s il C u I. -- »Hm unrr rot-« 

Mist-ihren ftarb hier der tveitbetannte 
Theaterdirettor Rudolf Brei-noli 

he i i- e. Der Orgelvirtuofe »le- 
nold lkbel aus Heide erhielt ouf Ver- 
anloffung der rumiinifchen Königin 
eine Berufung als Lehrer fiir Orgel 
spiel und Komposition an das Kon- 
iervstorium in Butorefu 

Arenipermarich Hofbe- 
siger Carften Böge in Rethrvilch ver- 

taufte fein Gewefe mit volle-n Be- 
fchlng an Herrn Kiilil aus Bormftedt 
fiir 1,00,0()l1 Mart- 

chternfiirde, Das Gut 
Mohllporft iit fiir 260,000 Mart an 

Gutsbesitzer Nebmolot-—Sortorf ver- 

kauft worden. 
E l m ho r n, — Seinen Verlef ungen erlegen ift der lfziährige Kgu - 

manuslelirling lkrnft Dreher, der sich 
infolge unoorfichtigen Unigehens mit 
einein Telching in den Leib schoß, 

Ist-tu schiefe-. 
» 

B r e s l a u. Jn Ausführung 
der neuesten piipftlichen ifn ytlila 
vom s. Sspteinber ist« hat erdi- 
nal Kopp fiir die Diozele Preslsu 
einen Uebermachungsratti äber die 
Lehren der llnioerfitiitsprofefforen 
der tatliolifchen theologischen Fakul- 
tiit zu Breslau ernannt. Alle zwei 
Monate liabeu die Mitglieder des 
Aufsicht-rothes heim Bischof zuiarn 
rnenzuiomtnen und darüber zu be- 
richten, ob sich in den Lehrtsorträgen 
und Biichern der tatdolifchen theolo- 
gischen Unioerfitiitsproiefforen zu 
Breslau Neuerungen oder Anzeichen 
von Moderaiimus befinden. Auch 
ioll der Aufsichtsrath auf diejenigen 
Schriften der Professoren ein wach- 
iaines Auge haben, in denen heilige 
Reliquien behandelt werden. 

hoherscverdiL Beim Bau 
der Neubahnitrecke hoyerswerva Kö- 
nigswartha itiefx man auf einem 
Grundstücke des Dorfes Rachlam un- 
weit Wittichennu, Jus ein Urnenfeld 
mir vielen hundert Urnen, Schüsseln 
und Gefäße-m die Atti-e und Knochen- 
refte enthielten 

ei « is- 

.scIuck- Das Ulalllsllchlc VIII-s jubilämn begina hier das frühere 
Schloßgärinek hieefetnann’lche Ehe- 
paar. Die litchliche Ginlegnnng des 
Pauke- vollzoa Paltot prim· Meile-L 
welcher gleichzeitig ein laileelickses 
Gnadengelchenl von 50 Matl über- 
reichte Der Ehe-einem iii W, die 
Frau 89 Jahre alt. 

K « i t o w i I. — Durch Eint-euch 
wurden dem Buchhaliet Beine, Be- 
tst-litqu lö, hypelhelensbtieie über 
Amt-) Mark nnd eine Geldlalleile 
sei-i 140 Nin-l Inhalt gestohlen- 

leönigsiiiiiie Eine Wie 
Geldstrafe verliängie das hieiiqe 
Schöllengeeichl üves den Ileibaunn 
lernelnnee Heckendoel von biet wegen 
ziemen-esse Reieidiqnng de- Inne- 
ssienee Will-is von der König-lenkte 

B n n i l a st. Kiieelieli war in 
ikliehxnannstl der Baneennlllselisu 
Liewald snii seiner knnqen Man :nli 
dem Mulden eines Eisesmiee »o» 
dee Wand beietmliiqi Viert-E fiel 
ein vom idetlinivenen Vlies des Vie 
sung hinlee dein Schnell mildem-tin 
les wen-eli- in Boden Die Malls 
we geladen inne des sanetgnu 
isell « nicht willen lonme Bei-n 
llu del-en des Gen-eines essllnd lich 
vieles isiii lim nnd die gis-Ue sue 
Imka ist-lebende Ladung Nasen bei 
Inn m sie-i llnieeleib Die Schiner 
veiiesie Lin- i-)loei minnt-seen nnd 
ll’lle 

III-Ase Mie- sss III-Mes- 
dellsin Wul» Dunliliectie 

»Hm winden us isceluen WelnlUmfi 
»in-m tee weiJIWIIltwneiet Zallil 
»e- ins-. einem Hist-li.iclell«t des P« 
ssssee issnisiekiieie lliilev velsnelseuk 
Untier ein jvesxillelle Fl. Nisus 
wund-H M lwesz liseisien Oesllmh 
meinem-» still-le iis gu- viel-eisi- 
ei it leis-« ihn elen- ins; 

i( s-« Re«:ii»«88en.sllen »o« Ziel 
« 

«e«l«l.-;I..s.t!«.ii«i »l- lse·is o« eilll j 
se Jsel c fi.sll;lle- Wiss-Vle Wie 

e- « W » um«- kmO n l 

Gte it — Dem Redakteur Fran; 
Kellert dahier wurde vom Fiirsren 
Tierlein-Jud von Bitlaarien das Rit- 
terkreur des Zivil Verdierit Orden- 
verlieren· 
I r it a i e be n.» Kiirilich sei-»Im 

der Landtvirtli Schneewa in den vie 

feine-n Haule fiel-enden gefiilltenLcufs 
brunnentroq und erkrank. l 

Iselacnd III Des-sites- z 
D o r t In u n d. -— Sein IIjiiisiqec 

Dienstjubiliium feierte des bei der, 
sirrna G, Blante dahier veschiiitiateI 

ielttieidermeifter Heinr Dei-nie von! 
her, 

Die liheleute Oberleflelwiirter H. 
Brinlmsntn Adlerltraire Ren-D fein-s 
ten das Fett ver silbernen hoch-leiht 
und zu gleicher Zeit feierte die Tochter T 
die grüne hoch-zeit. l 

Der seeligste-he 75 wohnenoe 
Dauer Zieliniti gerieth qui einer lyie 
ligen Zeche unter einen beladenen 
Förderwaqen,- wol-ei er außer Yes-ft- 
und Rücenquetlchungen schwere in- 
nere Verleyungen erlitt. 

Düileldorf. -Der Grimmi- 
nsasrenliändler Paul Sohns-irrt unt- 
leine Ehefrau vergifteten M mit 
Morvhium uns durchschnitten sich 
noch die Qui-even Der Grund sind 
Utahrungiloegen 

he r ne, In dein Stock-sparte zu 
Becher-n wurde eine männliche Leiche, 
an einein Baume hängend, cpn Spa- 
ziergänger-n aufgefunden Die ange- 
stellten Ermittelunqen haben ergeben, 
daß sich der Bergs-mein Heinrich 
Stein ven hier, herniannitraiie ist-t- 
in der Nacht in den Stadtvari bege- 
ben und dort Selbst-now verübt dat- 

Pddrnlirnvurg. mir ei- 

nem trauri en Geschick sourde die 

Tarnilie Hohiniann dahier betroffen. 
as it- Jahre alte Kind stürzte, 

während «e Mutter sieh tnrie Zeit 
entfernt hatte, in ein mit Wasser ge 
sillltei Waschsasz und ertrant. 

L a n st r o p, KiirHlich brannte 
der Wohnt-aus der Frau Kleinniann 
zu Lanstrop 35 ans bisher unbetannte 
Weite vollständig nieder. 

Miilheint a. d, Rubr« « Ver 
20 Jahre alte Beramann heinrich 
Hendrichs aus Viiinoten sprang arn 

Bohniibergang Epoinghosen im les- 
ten Augenbli- noch ii er die Abwen- 
tette und wurde von einer Ran ir- 
Lotomotive überfahren. Außer ei 
Akdoenbriichen ten-s der Mann Ver- 
lehren en an Armen und Füßen und 
arn oyi davon. Er courde in's 
Krankenhaus iioeriiihrt. Die Ver- 
iehungen iind lebensgesiihrlich. 
Mit-M nnd Ironie-M 

Göttingen AmGrabeieii 
ner oor drei Jahren verstorbenen und 
aus dem Zentralsfriedhose bewies- 
ten Tochter Tat sich hier der Eisen- 
bahnschlosier can-i Rache erschossem 

Leer. —- Jn der Nacht entstand 
im hause de- Manusatttsristen Wall- 
Lsaum hier aus unausgetlärte Weise 
Feuer durch das das be rttende Waa- 
renlaaer vollständig zerstört wurde, 

Ver Rechtstandidat Johanntkhlero 
ans Oldenburg, der sieh seit Its-;- ab- 
ren iiir den Verloaltunadienit einr 
hiesigen Magistrat praktisch vorberei« 
trie, wurde einstimmia zum Bürger- 
meister der Stadt Glsleth aerväblt· 

M e lle. Der zweite Vorsi ende 
des hannoverschen Vrooinzial and- 
taoes Landrath Kammerhere o.Pestel, 
begina mit seiner Gemahlin das Fest 
der silbernen hochzeit 

Neuhati3. -— Jn der Nacht 
wiithete hier und in der Umqeqend 
ein heitigeo Gewitter, welches uns 

schwere Regengüsse brachte.« ikin Blitz- 
ichlaa tsz das Wohnt-aus des Hoi 
besitzen Brand im benachbarten Hirn 
iendorf, das total niederbrannte. 

Weh 
Crioih. Der Organist Wil 

ler lRaduhnt wird zu Michaelig d. J. 
pensionirt. Herr W. iann irn herbit 
Jus ein-e 42iöhrige Amthhätiateit 
zurückblicken 

F e l d b e r a. Von abstiirien 
ren Sanduussen verschüttet wurde die 
dreisahriae Tochter des hiesiaen Fa 
britatbeiters Oelbeet, die sich snit 
ihrem Ziahriaen Bruder nach de- 

itieearube ans alten Weitendosser 
Wen begeben hatte. Der Knabe. der 

mit dem Kopie aus einem Zandioche 
noch hervorini1. lebt; das Mädchen 
wurde als Leiche tierdoraebott 

MOIOIIM ! 
Dannfeadi. US verstabe 

het- Stsvtveeoesneiee und Bot-un 
temeumek Lavia Aug-, eine hier all 
gemein delievfe und geschösie Passiv 
fiel-leit- 

B i u ge n. Das tfheeuzeicheu ( 
im Milqttevet freiwilliger Feuers-nd » 

me wurde verstehen dem Gmel Lan-H 
Nu. Georu Rotte, Anton Sproß wo 
Lusde Zinswesens-um tönt-much w 
Magen- 

Ostens-eh 
O I de u d u m« Dee ehe-Isme- 

W hat dem set-deine dem-i mufe 
en et en die Masqu Mk eeue m 

dee ebeis umsehn-. 

fee-M Oesesssessm 
U a i i e t. tu Imm- O heute 

meins-Imaer I »dem dasvmämue 
Bestehen Wes eseo.t:afte·, 

Des me dessen Rum- Mtimese we 

neune Mean se V« Medeas efswm 
Quemeee has Im due-e meet von c« 

been M Jan-en mind- 
BaHeuvem k« Ei Jens- 

Wk Hohn du Wesens-stetem- Ums-- 
Wem des-is Hut-sen m emen Mut-- 
weben M NmMiteer Nin-H sw- 

esse-out 

Be r l e du r g. « Auf dem Eisen-I 
fteknvergwerk Betzdorf wurde der ( 
Bergnsams EVEN-Jst von eines I 
Zvrenqiäxusie der-um verleszh daß 
er Astde fix-tin 

Wem-ske- 
ijiserslaztterm JnRö: 

der-heim erst-m in-. Zereics der 46 

jährize Arbeiter Reife feinen Zöjäbri 
gen Hohn. Der Mörder wurde per- 
kafret 

» 
L a n d i d u !.--— hier begin-g Herr» 

Adam Grafer da- Zöjährige Juvi ! 

töum deeVerebeilung ver »Ah-Encheire- 
Eisenb.YUn-Zeitung«« an vie Reisen- 
ren, 

MADE 
Dresden-»Noch kurzer Krank- 

heit ist hier Schneider-tiefster bein- 
rich Willenbrock gestorben, ver durch 
feine vielseitige gemeinnücige Abzüg- 
teie in weiteren Kreisen bekannt ge- 
worden ist und sich großer Werth- 
fchäyung erfreute. 

B a u h e n, Der Feaeemann 
Karl citat Roak kam unter den 
Wagen und erlitt einen Schävetdench, 
sowie einen Oberkiefer und Rippen 
bunt-. Diesen schweren Wertes-engen 
ist er erlegen. 

Je- Oau n beginjr see pries-MS 
rende Schu achermeiiier und iesige 
Lwspitalifr Wes-ei Pefchfe jeis Zy- 
iäheigei Ostsee und Meiste-jube-» 
säum. Der Jupiter ist 86 Jahre alt 
und geistig und törperlich noch frisch. 

Dem Bürgerschaft-berichtet lHeffe 
hier ist das Verdienmreue vers-eben 
worden«4 
,Gering«oatve, Vier ve-1 

grna der Iilchlerrneiiter Winttek ouii 
Estjälnige siirgeriubiliiunt J 

Grti nic. CI brach in dein 
Jus Wohnsqu und Stall-sing de- 
ttehenden selistlpncn deit Delonpmen 
tsllrnann Feuer qui, das das Gehöit 
völlig zerstdrte 

» 
Gru nr buch« Durch Selbst- 

-tnurd endete in Grucnbach beiwilis 
druif die lkheiran des Sattlernieilteri 
Müller und in Oederou die Clzelruu 
des Kauf-nann- Ulilrich, 

Leipzig. —- Js- ver Winters-I 
schen Straße in L- phlii ist der 55 

"ä:hre alte Geschirrfiiiyrer Paul 
« 

inze cru- qucha von leinetn Lust- 
wagen herabgestürzt und überfahren 
worden« Der Verungliickte, welcher 
set-r lchtvere Verletzungen erlitten 
hatte, ilt mittels Kranken-vagen nach 

’dem Kruntenbuule St. Jakob ge- 
bracht worden, wo er verstorben ist, 

Lug-u lErzgebJ — Der Ge- 
; meinderutb beschloß, zur Bestreitung 
Jder Kutten von Wusierleitrsngissrs 
leiten die Aufnahme einer Anleihe 
von 75,000 Mart. 

Leijnig. -—- hier beginig der 
Indnachernieifter lttiinther du- Mi- 
iähriae Bürqeriubilöunr, 

Värnsdorf· hier traf ein 
Olihftruhl das hauptgebäude de- 
unrnannsschen Gutes und Zicherteee 
ein, Der Besitzer und feine Inn-Elle 
waren Cum-äus- 

MretO Peters- 
Fiirth. — Der tgL Obetzollins 

fpettor und langjährige Vorttnnddei 

gouptzollamtes Fiitth, herr Adolf 
alenle, feierte in vollster Gesundheit 

seinen 70. Geburt-nag- 
Regen-barg.— Fürst Albert 

von Thurn unv Inis hat aus«-status 
der gliictlichen Geburt eines Prinzen 
den Armen der Stadt Regen-barg 
5000 Mart nnd jenen von Stadt-nn- 
hof, Reinhaulen und Sullern je Most 
Mart gespendet 

München. Tini ueaertaum 
dee elteelichen Wobnan an net Fa: 
saneeiesteahe Meubau en) versuchte 
sich ein 12iäheiger Knabe an dem 
Lattenveeschsag mittels eines Strickes 
zis erhängen Sein 7jäheigee Bruder 
entdeckte den Vorsle verständigte die 
kennte Mutter, und diese kam qemde 
noch rechtzeitig, um das Leben bei 
Knaben, der Soin des Mitgift-ate- 
aebeitees Hobsenibeegeh zu reiten- 
Dee Knabe ivak seit einigen sxanen 
von der Schuse en hause geblieben, 
uni feine kennte Mutter »in pflegen. 
Von Seiten der Schule neu-de schon 
mehrmals dee bausmeistee in die 
Wohnung bedient-eigene geschickt, unt 

den Knaben aufzufinden-, in die 
Sei-nie zu kommen, on et sonsi »zwei- 
einen Schuteniami geholt iveede. Die 
set nnbni sich bee Knabe so in setzen, 
dass ei äußerte, sich eher auseubiin 
nen, nie nochinuie in diese Zelinie en 
sieben- 

B a ti c e u i li biet haben nie 
Unsinn-inne eine ifetiiitinna bestssiilsti 
meisee von si« nnd list ans LIIWen 
nine beschlossen Die Biivzieeschnih 
die Beamten sind Bediensieteii wollen 
sit san-gen weinen. 

Z i .i k n b e i .i. Dies minnen 
nach hinein Kenntenlnnee deee Be 
men. Musiki- tsii.ieiimbi. M. s.i«.i!si 
schee web- Dosuiii 

We ii s e l ti e i n. ihm Zesiue 
snibeenit Mein beqiiig sein Ursein-ji« 
tienitsubilniini 

MW stets-see- 
Z t ii t t ii J H Bei neiueeekn 

bete imiiitesiiiieiiiskise Nie-ein ins 
Uiistsititssntiii Hi siee des Wenn-ist« 

Dicken Ins-it In Kunde-um einen Oii 
Lan reist-ist« fsei ixiin ein ettstieseuiu 
.;ei-H«s·ii .«ii Hi neu ihm-is ·.«iitiiei 
sent-ein« »Ist-ist »in 

V i s I « i is J t he tsie-. ei« I- 

eittsssotni Muts Enpiiiet ist mass-im 
seine leise-« is Dei-« Ieis- hei m 

siehe-i ,i-ieeis wie dem ist-Hei its 
m »die jeiiiss ·»is.inienetiisin U 

! is«i eissstisiieiieiien Fikidet sit-ine· 

s ft!ii.4eiiieiiei «i» .» einziehen 
s O JO! I ie Psmtsckss U- 
l«’sIZiiU-i i« st-««eetii.-iiie«s Ufer iis 

Mänge. welches M infolge Unooeftckpl 
tsgleit schwere Brandwunden zugezo- 
(«.en hatte ist im hiesigen Beelrkolranil Sendanse feinen Wunden erlegen. » 

Kirche-eint Nach nur tut-. rein Kesntenlaqer ift Maine a B. 
let-Inder Burgbardk dahier verswe- 

ven- 
O b e e n d o r f. —- Fel. Elle-Geß- 

neanr» Alephiloloqim Tochter des 
früheren prakt. Arztes Dr. Gognmnnl dahier, wurde in Jena zum » octorl philosophine« peoenooret 

Wer-tos- Its-s- 
K a r l s e a lye. -Der W Jahre 

alle Schlossee Valentin lkqenoerqer 
verließ mit feinen beiden Kindern irnv 
Alter von il- undössz Jahren seines 
Wohnung nnd kehrte ni ,t mehr zu 
rück· Etliche Tage später wurden dies 
drei Personen tm durlacher Walde 
Inst Schnßwussden ine Kopfe losl auf- 
gefunden, 

Ihren Verlesungen erlegen if- die 
durch die lfeplofion elner Pelroleurn 
lanne verunglückle Frau same in der 
Lelsinnllmfre 

Villingen Wie Yenreldei 
wird, los die in weilen Kreisen be- 
kannte und von rsnen vieloelachte 
Voll-rein Mann obiSiälleeo ges 
limig sno Cumberloadsolch inT 

; dem dem-Ovarien Bad Werk-eins me- 

igren sein-ges und fahrlässiger Nor- 
«peroerlepung verlor-feel und noch plis- 

linqen li« Imlogelängnih eingetre« 
feel worden sein« l 

W n i v k i r ch, In sahenmovsj 
starb die W Jahre alte Ere- enrias 
Wernet, hie erst vor Kurzem im reife! 
ihrer Kinder, tfniei und Urentei ihres 
eiterne hochzeit gefeiert hatte. J 

Wald-hat« Im benachbar:; 
ten Full starb Frau sz Nester, get-U 
Vö eie, an Genie-starrt 

) 
aden Baden. »s« sit-»F IMM- dsr Chef und Begründer er 

Aktien Gesellschaft Urthur schnei- 
serlim ist hier einem Schsaqanstie 
erie en. 

adenweiier.s Das hetei 
» «Eliöfler hpr hisheriger Les-per 
i Leopold sinnt in sieeihurkh iit durchi 
Kauf in den sefih der hiesigen Ge- 
meinde übergegangen » 

Freiburg, Die hier verbot-; 
hene Frass-Mir sauer hat der Stadt 
Konstanz »Mit-list de- Ahteheni ib- 
res Vaters, tie- Stsdtrnthi haben 
»Um-Jst Mart teftamentariich ver 

macht, deren Zinsen tu Wohlthätig 
teitizcvecken bestimmt sind- 

Ists-»Mitte- 
Strasburg Dei teilt-er- 

tretenoe Eheiredotteur der » mißt-. 
Weins here Wolf hoff-nimm ver das 
statt feit längerer Zeit ais Betaut-: 
merklicher zeichnete. schied aus der 
Redaktion cui-. Herr Hoffmann war 

ver Liebling de- veritorbeness Pasml 
David, der in ihin eine erite jenem- 
liitiiche Kraft schätzen agiernt hatte. 

Zum Chefredattem der »Im-hin 
oft« ift deren Verm-er Korreipvn 

neckt, here Winterberg, »Gesetz«-. 
Eier-heim Das Gerücht 

eines Mart-es hätt den Meinen Ort 
hier in Aufreaung. In der Ruft wurde der Schmied Geiz hier auf v 

fener Straße mit tlaiiender Wunde 
orn hinterm-se aufgefunden Man 
nimmt an, daß et mit einem Beile 
niedergeichlagen wurde, und hätt den 

Knecht des Acker-re Martin ver That 
fiir verdächti. Dieser Wette such 
bereits verhaften Der Schmied ist 
verschieden. 

Deeie Flute· 
Lübect Its einein hiesifen hotel tödtete sich der Wittrvmssnti 

tut-Setretiir Perien aus Schwerin 
P. haite einer schwerer-. Stufe ent 

gegen zu sehen. Große Vzpierlieie 
runqen ginqen seit Keiner- Durch 

Heine Hande. Er bezog aber einen 
Thei! der in Rechnmtq qeitetlten 

Waaren nicht, sondern nahm dafür 
Geschenke um« 

JMIH 
Ver l. hier wurden die Scheu- 

nen und Itallunaen des Schaffen 
Martin »Ur-nein und der Geschwiste- 
Lutae durch eine Feuersbrunst zeeo 
hört. Der Schaden ist den«-Max 

Riederkarn —- Mn dem Un- 
ternehmer und Wirth Sanaiacnnsi 
gehörendes haus« tm wegen Ab- 
bruchi bereits abaeveae war, wurde 
durch Feuer zerstört- 

New-AMI- 
Wien Der Wiener Hei und 

Gerichtendvafai Dr. Emanuei Unit- 
eusd ife net-e Unterschiaguna ppn M- 
000 Kronen flüchtig geworden 

A uHee. — Bürgermeister Thea- 
dpr Haizellauer ist im Alter von es 
Jahren gestorben 

suvapekz — In Bad Liyil 
wurden der nsipneinhaber Mahle- 
und das Ehepaar Partikel unter des 
Verdacht anheim einen Preußen 
Mantel-i I. Michel, der angeblich is 
München Bis-M Mars neue-schlagen 
baue und nach Lika aeiliiehm sae- 

verziftet und dem-be zu haben. 
roh-arbei- Ins Lie- 

besgram hat vie Qaffeehaaitaißmis 
Jiana Rasch ihres-i Leben ein Ende 
gern-acht .«.«— .- .« ·- 

des-est »Ja um« »- vu e 

komme Wie Kirche Tit-Si seiest 
ein stock-ji word-en 

n u s b t u s« Künlich Mr te 
vom hoben Geißein MZM Ist - 

jährige Geschäft-»New 
« 

get bei-« 
Blumewiucheu üb» eine ji«-ad; 
» war Mut todt 

Das in Icariitenmifen fein be- 
taisnte html Evens-P in du pfui 
gen-is westlich von- Asikssses, ff 
kürzli« sannst der Abend-me zins- 
iich niedergehn-tat 

Auf »in Uta- von soff-ein nach 
oem Miedechetbetg verng set 
mit mehreren Personen von eise- 
Unietbalnms hetmtthteave Eli-eis- 
suchmm im Siuite eines Mist 
same-ava- daes Miso leis-s- 
gefäbklich Die staut des Ist- 
ist-; die ihn wissen M, erlitt-its- 
tövttichkr Sti« ji« sendet TU- 
ket ist verbaftet 

M 
B e c n, Mir Lich wurde wö- emd der ei n, iifchen Zier 

lang auf der iiseninniie in I 
oer Uiehinspeteoe des eeiien steife-, 
Lock Scham-h mitten in der Arbeit 

spär- Zchisge gemessen and nur ist-ei 
W l- 

Aitdoei -Iiri per hie 
sahnstctipn fie! ver juncy see-ei 
Jof. Kümin vors Duera- sit-s m 
tastenden Zuge und war Mor- »U. 

L u » r n. Die Werth-»Mi- 
iut herrn Dr. J. Eszenber er, Eff 
der Lebensversicherung der weise- 

i cifchen Rütwrsichecnngiqeiesiissst 
H;-3iiri0, zu ihrem Etverien iiir die 
.V-niioc!itasenfmge ernannt 

—-.-s-0 

Wegen spottet mit Sorgen nufGelp 
mitiei lauter vie Uederityeifi eines 
Zeitungsqrttkett Es geht III-M 
gerade In und vie brauchen die Mittel 
für ungleich wichtigereme als einen 
Dei zu finden, den niemand aussaqu 
würde, wenn ee ihn fiir sehn Sei-is 
Carfnhrgels erreichen könnte 

s I i 

» 
Die Bemühungen England-, fis 

mit Asiatein Rassen und Gallieen - 

"qen Deutschland u verbiinden, speie- 
bar ufhith daß phn VIII weder aus 
iei e Dreavnpughii, noch auf feine 
Tom Umn- ein großes Vertrauen 
ietzt. 

O « I 

Der hunge- nach Arbeit M ordent- 
iicherg Menschen weh-e »so de- spqu 
nach Brot. 

smetk Coccums-at 

sk- l- 

vv 
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